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18. Sitzung des Wirtschafts- und Bauausschusses

Die 18. Sitzung des Wirtschafts- und Bauausschusses in der Wahlperiode 2019 - 2024 findet am

Dienstag, dem 07.05.2024, 17:00 Uhr, 
in 19348 Perleberg, Kreisverwaltung Prignitz, Berliner Str. 49, 
Haus 1, Sitzungssaal (Obergeschoss)

statt.

24. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 

Die 24. Sitzung des Jugendhilfeausschusses in der Wahlperiode 2019-2024 findet am

Montag, dem 06.05.2024, um 17:00 Uhr, 
in 19348 Perleberg, Kreisverwaltung Prignitz, Berliner Str. 49, Haus 1, Sitzungssaal (Obergeschoss)

statt.

Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:  

I. Öffentlicher Teil
 
 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 2 Feststellung der Tagesordnung
 3 Einwohnerfragestunde
 4 Information über die "Inklusive Lösung" im Landkreis Prignitz
 5 Information zum Bereich der Medienpädagogik im Landkreis Prignitz
 6 Information zum Bearbeitungsstand des Teilplans Hilfen zur Erziehung
 7 Mitteilungen
 8 Anfragen der Abgeordneten/Mitglieder

II. Nichtöffentlicher Teil
 
  9 Mitteilungen
 10 Anfragen der Abgeordneten/Mitglieder
 11 Schließen der Sitzung

13. Sitzung des Landwirtschafts- und Umweltausschusses 

Die 13. Sitzung des Landwirtschafts- und Umweltausschusses in der Wahlperiode 2019 – 2024 findet am

Mittwoch, dem 08.05.2024, um 17:00 Uhr
in 19348 Perleberg, Kreisverwaltung Prignitz, 
Berliner Str. 49, Haus 1, Sitzungssaal (Obergeschoss)

statt.
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Öffentliche Ausschreibung nach § 9 Abs. 1 der UVgO
Vergabenummer: 39.2024.GbIV

a) Auftraggeber und Ort der Ausführung:                   
  Landkreis Prignitz 
              Berliner Straße 49 in 19348 Perleberg
    Kontaktdaten:    
 Frau Niemann
 Tel.: 03876 713-170
 Fax: 03876 713-163
 E-Mail: lara.niemann@lkprignitz.de  

b) Vergabeverfahren:                      
 Öffentliche Ausschreibung nach § 9 Abs. 1 
 der UVgO
 Vergabenummer:   39.2024.GbIV

c) Art und Umfang d. Leistung:      
 Ingenieursleistungen der Entwurfs- & 
 Genehmigungsplanung für die Rekultivierung der 
 Deponie Spiegelhagen (entspricht den 
 Leistungsphasen 3 & 4) gemäß der Verordnung 
 über die Honorare für Architekten- und 
 Ingenieurleistungen (HOAI)

d) Aufteilung in Lose:                    nein

e) Die Vergabeunterlagen können nach Anmeldung unter 
der Internetadresse:
    
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de

kostenfrei   heruntergeladen werden.

f) Entgelt für Vergabeunterlagen:                
 Es werden keine Gebühren erhoben

g) Ablauf der Angebotsfrist:            
 23.05.2024     10:00 Uhr

h) Anschrift der Angebote:               
 Landkreis Prignitz, 
           Zentrale Dienste, Berliner Straße 49 
 !9348 Perleberg

i) Erfüllungsorte:   
 Landkreis Prignitz, 
 Sb Umwelt, 
 Berliner Straße 49, 
              19348 Perleberg 
             
 SAD Perleberg / Spiegelhagen, 
               Gemarkung Perleberg Flur 23 Flurstück 59/3, 
           Gemarkung Spiegelhagen Flur 1 
 Flurstücke 12,14,15,16,17,18,19
    
j) Das Angebot ist in Deutsch abzufassen.

k) Nebenangebote werden nicht zugelassen.

l) Zuschlagskriterium:  Preis  

m) Bieter und Bevollmächtigte sind beim Eröffnungstermin 
gemäß § 40 Nr. 2 UVgO nicht zugelassen. 

n) Geforderte Sicherheiten:            
 Laut den Vergabeunterlagen  

o) Zuschlags- & Bindefrist:            14.06.2024

p) Ausführungszeitraum:              
 Die Arbeiten sind nach Auftragserteilung zu 
 beginnen und der Antrag auf abfallrechtliche 
 Plangenehmigung ist bis Zum 31.12.2024 beim 
 LfU zu stellen.
     
q) Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
  
1. Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichba-
res gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröff-
nung beantragt worden ist oder der Antrag mangels Masse 
abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestä-
tigt wurde
2. ob sich das Unternehmen in Zahlungsunfähigkeit/Liqui-
dation befindet
3. dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
wurde, die die Zuverlässigkeit des Bewerbers oder Bieters 
und damit die vertragsgerechte und sorgfältige Ausführung 
der Leistung in Frage stellt 
4. Nachweis über die Eintragung im Berufsregister
5. Anmeldung bei der Berufsgenossenschaft
6. Gewerbeanmeldung
7. dass der Bewerber bzw. Bieter seinen gesetzmäßigen 
Verpflichtungen nachkommt
 - Zahlung von Steuern und Abgaben 
 (Bescheinigung in Steuersachen – Finanzamt)
 - Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung  
 (Unbedenklichkeitsbescheinigungen – 
 Krankenkassen*, Berufsgenossenschaft)
 *bei der die meisten Beschäftigten versichert sind

r) wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

1. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abge-
schlossenen Geschäftsjahren, unter Einschluss des Anteils 
bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten 
Leistungen 

s) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
        1. Zahl der jahresdurchschnittlich Beschäftigten
 für die letzten drei Jahre

t) Die Angebote sind unter oben angegebener Vergabenum-
mer auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg einzureichen.   

u) zusätzliche Angaben:       

Für alle geforderten Nachweise oder Bescheinigungen sind 
gemäß § 35 UVgO Eigenerklärungen ausreichend. Soweit 
keine Formulare zur Verfügung gestellt werden, können ei-
gene Formulare eingereicht werden.
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Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Gesetzestreue kann 
die Bescheinigung der Eintragung in das Präqualifikations-
verzeichnis und/oder in das ULV Brandenburg vorgelegt 
werden, sofern dort alle geforderten Nachweise enthalten 
sind und die geforderte Aktualität aufweisen (max. 6 Monate 
alt, gerechnet von der Angebotsfrist). 
Bieter die nicht in vorgenannte Verzeichnisse eingetragen 
sind, haben eine Eigenerklärung gemäß Formblatt 124 (Ei-
generklärung zur Eignung) abzugeben.

Bieter, die in die engere Wahl kommen, haben die Eigenklä-
rung innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist 
(Angabe in Kalendertagen) mit aktuellen Bescheinigungen 
zu belegen oder über Präqualifikation nachzuweisen. 
Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in 
die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 angegebenen 
Bescheinigungen (max. 6 Monate alt, gerechnet von der An-
gebotsfrist) innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten 

Frist (Angabe in Kalendertagen) vorzulegen. Das gilt glei-
chermaßen für die gemäß dieser Anlage zusätzlich gefor-
derten Nachweise.

Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die 
Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer 
im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen 
und Bescheinigungen bzw. die geforderten Nachweise auch 
für diese Unternehmen auf Verlangen vorzulegen.

Bieterfragen müssen in Textform und ausschließlich über die 
Kommunikationsfunktion des Vergabemarktplatzes Bran-
denburg gestellt werden.
Mit der Abgabe des Angebotes unterliegen alle Bewerber 
den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§ 
46 UVgO).

Öffentliche Zustellung

Auf Grund des § 1 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Brandenburg (BbgVwZG) vom 18.10.1991 (GVBl.Bbg 
S. 457), zuletzt geändert durch Artikel 16 des Gesetzes vom 28.06.2006 (GVBl. Bbg S. 74), i. V. m. § 10 Verwaltungszu-
stellungsgesetz (VwZG) vom 12.08.2005 (BGBl. I 2005 S.2354), zuletzt geändert durch Artikel 11 Absatz 3 des Gesetzes 
vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745) wird das 

Schreiben vom 18.04.2024 mit dem Aktenzeichen 3236315/07.10.1995 über eine Führerscheinangelegenheit 
öffentlich zugestellt. 

Empfänger:   Lucienne Marktl
zuletzt wohnhaft:  Grapenweg 6
   19322 Wittenberge 
   D 

Das bezeichnete Schriftstück kann beim Landrat des Landkreises Prignitz, Geschäftsbereich IV, Sachbereich Ordnung 
und Verkehr und Bußgeldstelle, Fahrerlaubnisbehörde, Zimmernummer: 147, Berliner Str. 49, 19348 Perleberg, eingese-
hen und abgeholt werden.
 
Das Schriftstück gilt gemäß § 10 Abs. 2 S. 6 VwZG zwei Wochen nach dem Tag des Aushanges als zugestellt. 

Es wird gemäß § 10 Abs. 2 S. 3 VwZG darauf hingewiesen, dass das Schriftstück hiermit öffentlich zugestellt und nach Zu-
stellung die Widerspruchsfrist in Gang gesetzt wird und nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können. 

Der Dienstausweis von Frau Diana Gerloff

Dienstausweis-Nummer 629, ausgestellt am 05.03.2020
gültig bis 05.03.2030,

wird hiermit für ungültig erklärt.

Bekanntmachung einer Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises
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Öffentliche Ausschreibung nach UVgO 
Vergabenummer: KUI.028.24/ö

a) Auftraggeber:     
 Landkreis Prignitz
 GB II, Wirtschaft und Infrastruktur
 Berliner Str. 49, 19348 Perleberg

 Vergabestelle:     
 Landkreis Prignitz
 GB V Kreisstraßen und Immobilien
 Berliner Str. 49, 19348 Perleberg   
 Tel. 03876 713-723, Fax: 03876 713-384
 wenke.rauch@lkprignitz.de

b) Vergabeverfahren:   
 Öffentliche Ausschreibung, UVgO
 Vergabe-Nr.: KUI.028.24/ö

 Kommunikation:
 Die Auftragsunterlagen stehen für einen 
 uneingeschränkten und vollständigen direkten 
 Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: 
 https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/  
 VMPSatellite/notice/ CXP9Y506U2S/documents

 Angebote sind nur elektronisch zu übermitteln  
 an: 
 Vergabemarktplatz Brandenburg  
 
 https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/  
 VMPSatellite/notice/ CXP9Y506U2S

 Die Kommunikation findet bis zur Angebots-
 eröffnung ausschließlich elektronisch über den 
 Vergabemarktplatz Brandenburg statt.

c) Art der Leistung: Dienstleistung  

 Ort der Leistung: 
 Landkreis Prignitz,
 Berliner Str. 49, 19348 Perleberg 

d) wesentlicher Leistungsumfang:  
technische Beratungsleistungen im Rahmen der 
Vorbereitung und Durchführung des Breitbandausbaus im 
Landkreis Prignitz (Gigabitausbau der Telekommunikations-
netze im Rahmen der Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0 (Gi-
gabit-RL 2.0) in Kooperation mit den juristischen Beratern 
des Landkreises Prignitz       
      
 Aufteilung in Lose:  nein

e) Ausführungszeitraum:  
 Juni 2024 – August 2024
      
f) Änderungsvorschläge/Nebenangebote:     
 Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Die Vergabeunterlagen können nach Anmeldung  
 unter der Internet-Adresse: 
 http://vergabemarktplatz.brandenburg.de  
 kostenfrei  heruntergeladen werden. 

h) Entgelt für die Vergabeunterlagen: 
 Für das Herunterladen der Vergabeunterlagen von 
 einer elektronischen Vergabeplattform wird kein  
 Entgelt erhoben.

i) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
 müssen:  Deutsch
 Angebote in (Währung): EUR

j) Ablauf der Angebotsfrist:  
 14.05.2024 bis 13:00 Uhr

k) Ablauf der Bindefrist: 07.06.2024

l)  wesentliche Zahlungsbedingungen:   
 gem. VOL/B und Vergabeunterlagen   

m)       Rechtsform von Bietergemeinschaften:        
 Gesamtschuldnerisch haftend mit 
 bevollmächtigtem Vertreter

n)      Nachweis zur Beurteilung des Bieters:  
  
Der Nachweis gem. § 31 UVgO umfasst die folgenden An-
gaben und Erklärungen:
- Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichba-
res gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröff-
nung beantragt worden ist oder der Antrag mangels Masse 
abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestä-
tigt wurde,
- ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet,
- dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in 
Frage stellt,
- Handelsregisterauszug (wenn vorhanden) bzw. Gewerbe-
anmeldung
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen, falls das Finanzamt eine 
solche Bescheinigung ausstellt
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse(n) 
über die fristgemäße Zahlung der Sozialabgaben
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossen-
schaft des zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe 
der Lohnsummen
- Nachweis über bestehende Berufs- oder Betriebshaft-
pflichtversicherung mit einer Deckungssumme in mindes-
tens angegebener Höhe:
 - für Personenschäden    
 2.000.000 EUR 
 - für Sach- und Vermögensschäden   
 1.000.000 EUR (einschließlich Schäden aus 
 Auswahlverschulden)
bzw. Erklärung des Bieters, dass die vorgegebenen Versi-
cherungssummen im Auftragsfall abgeschlossen werden – 
Nachweis im Auftragsfall innerhalb von vier Wochen

Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Gesetzestreue kann 
die Bescheinigung der Eintragung in das Präqualifikations-
verzeichnis und/oder in das ULV Brandenburg vorgelegt 
werden, sofern dort alle geforderten Nachweise enthalten 
sind. Bieter die nicht in vorgenannte Verzeichnisse eingetra-
gen sind, haben eine Eigenerklärung gem. Formblatt (Eigen-
erklärungen zur Eignung) abzugeben. 
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Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in 
die engere Wahl, sind die im Formblatt angegebenen Be-
scheinigungen (Kopien max. sechs Monate alt) innerhalb 
von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft 
sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähig-
keiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im 
Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen 
und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt auch für diese 
anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. 

Weitere vorzulegende Unterlagen:
- Darstellung des Firmenprofils

Sonstige beizufügende Eignungsnachweise:
- Erklärung zu den Ausschlussgründen nach § 123 und 
124 GWB
- Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestanforderung des 
Vergabegesetzes Brandenburg
- Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestanforderung des 
Vergabegesetzes Brandenburg für 
  Nachunternehmer

o) Kriterien für die Auftragserteilung: 
 Preis:     30 %
 Umsetzungskonzept   50 %
 Referenzen/Projektteam   20 %

p) Sonstige Angaben
 Auskünfte zum Verfahren erteilt:   
 Landkreis Prignitz, 
 GB V, Kreisstraßen und Immobilien
 Frau Wenke Rauch, 
 Berliner Str. 8, 19348 Perleberg, 
 Tel.: 03876 713-723; Fax: 03876 713-384
 
Die Kommunikation findet elektronisch über den Vergabe-
marktplatz Brandenburg statt.

Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabekammer (§ 104 GWB):  keine

Vergabeprüfstelle (§ 103 GWB):  keine

Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (§ 31 VOB/A): keine


